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Organisatorisches

• Die Morphologieveranstaltung ist Teil des Moduls
“Phonologie und Morphologie” (04-006-1002).

• Ort und Zeit: Dienstag, 11:15-12:45, NSG S 402.

• Die Folien zur Veranstaltung sind verfügbar unter
http://www.uni-leipzig.de/˜heck/kurse.ws.0910.htm.

• Tutorien: Philipp Weisser und Jakob Hamann

1. Ort und Zeit werden noch festgelegt. Bekanntga-
be unter http://www.uni-leipzig.de/˜heck/.

2. Das Tutorium für Morphologie ist nicht obliga-
torisch (im Gegensatz zum Phonologieturorium).
Es wird aber dringend empfohlen!

3. Wöchentliche Aufgaben, die im Tutorium be-
sprochen werden, sind zur Bearbeitung nach
der Sitzung jeweils unter http://www.uni-
leipzig.de/˜heck/morph09/aufgabenmorph09.htm
abrufbar.
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Quellenangaben

• Die in der Veranstaltung verwendeten Folien folgen
hauptsächlich Baker & Bobaljik (2002). Außerdem
zu Rate gezogen und auszugsweise benutzt wurden:

1. Spencer (1991)
2. Trommer (2002)
3. Fanselow (2003)
4. Aronoff & Fudeman (2005)
5. Sternefeld (2006)
6. Bickel & Nichols (2007)

• Weitere nützliche Quellen:

1. Grewendorf, Hamm & Sternefeld (1987)
2. Bußmann (1990)
3. Katamba (1993)
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4



in moderne Theorien der grammatischen Beschrei-

bung. Suhrkamp, Frankfurt/Main.

Katamba, Francis (1993): Morphology. Palgrave, Lon-
don.

Spencer, Andrew (1991): Morphological Theory. Black-
well, Oxford.

Sternefeld, Wolfgang (2006): Syntax – Eine morpho-

logisch motivierte generative Beschreibung des

Deutschen. Stauffenburg Verlag, Tübingen.
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